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Starker Sockel

Im ersten Obergeschoss sind kleine Unterrichtsräume

untergebracht, IMD nennt sie «Studierzimmer

» die das Arbeiten in kleinen Gruppen
erlauben. Die Grundrissfläche von 336m2 wurde

hier in neun Einheiten unterteilt. Auf derzweiten

und dritten Etage befinden sich Grossraumbüros.

Hier kommt die Qualität des stützenfreien

Raums, der eine flexible Nutzung erlaubt, besser

zum Tragen. Einzig die raumtrennenden
Elemente irritieren, die zur Abgrenzung einer
separaten Büroeinheit, eines Pausen- und Druckraums

sowie einer Telefonzelle dienen. Ob diese

Nutzungen nicht anderweitig untergebracht und
diese Trennelemente damit vermieden werden

konnten? Doch zurück zum stützenfreien Raum

und dessen Struktursystem: Eine Serie von Dop-pel-

T-Stahlstützen säumt inwendig die Nordund

Südfassaden; die Stahloberfläche wurde mit
einem feuerfesten Farbanstrich versehen, der sich

im Brandfall aufbläht und dadurch die
Tragstruktur schützt. Auf den Stützen ruhen 33cm
starke Stahlträger, welche den zwölf Meter tiefen

Raum überspannen. Die Fassadenverkleidung

setzt sich aus zwei Schichten zusammen: Eine

transparente Gebäudehülle aus Glas und
Aluminiumrahmen umgibt das Volumen der oberen

Stockwerke. Diese Schicht wird aussen von leichten

Metallstoren ummantelt. Die Disposition
erlaubt eine Hinterlüftung der Fassade; zudem lassen

sich die Fenster öffnen und das Gebäude

somit natürlich belüften.

Die gesamte Südfassade des oberen Volumens

ruht auf einem Stahlträger, der an der Decke zum

Forum|Zum werk-material

Erdgeschoss angebracht ist, so die Fensterfront

freilegt und das Gewicht in die vorab beschriebene

Betonsäule ableitet. Die filigrane Oberkonstruktion

steht in starkem Kontrast zum massiven

Unterbau und zum Betonkubus. Zusammen

ermöglichen diese Gebäudeteile ein Ensemble

verschiedener Raumqualitäten. Cornelia Tapparelli
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